
 

 

 
 

 

Verhaltenskodex  

der Agropa Handels GmbH 

 

1. Wer wir sind – und was uns wichtig ist 

Die Agropa Handels GmbH ist ein bayerisches Familienunternehmen in dritter Generation – 
verwurzelt in Brunnen, Grasheim und Straubing und eng verbunden mit der Landwirtschaft 
unserer Region. Seit vielen Jahrzehnten handeln wir mit Kartoffeln und Zwiebeln und arbeiten 
dabei mit langjährigen Partnern, Erzeugergemeinschaften und einer Vielzahl engagierter 
landwirtschaftlicher Betriebe zusammen. 

Als Familienunternehmen sehen wir uns in besonderer Verantwortung: gegenüber unseren 
Mitarbeitenden, unseren Partnern, den landwirtschaftlichen Betrieben, unserer Region – und 
den kommenden Generationen. Vertrauen, Verlässlichkeit, Offenheit und gegenseitiger Respekt 
sind Werte, die unseren Alltag prägen und die Grundlage dafür sind, dass viele unserer 
Beziehungen über Jahre und Jahrzehnte bestehen. 

Nachhaltiges Denken und Handeln spielt dabei eine zentrale Rolle. Wir achten darauf, 
Ressourcen schonend einzusetzen, unsere Prozesse stetig zu verbessern und wirtschaftliche 
Entscheidungen so zu treffen, dass sie langfristig tragfähig sind. Mit Investitionen in 
erneuerbare Energien, moderne Technologien und verantwortungsvolle Logistik leisten wir aktiv 
unseren Beitrag für Umwelt- und Klimaschutz. 

Dieser Verhaltenskodex beschreibt die Grundsätze, nach denen wir handeln – in unserem 
eigenen Unternehmen ebenso wie in der Zusammenarbeit mit unseren Partnern. Er zeigt, wie 
wir Verantwortung übernehmen, gute Arbeitsbedingungen sicherstellen, Umwelt- und 
Menschenrechte achten und ein faires, transparentes und integres Geschäftsverhalten fördern. 

Wir erwarten, dass alle Mitarbeitenden und Geschäftspartner diese Grundsätze teilen und dazu 
beitragen, dass Agropa auch in Zukunft ein zuverlässiger, verantwortungsbewusster und 
vertrauenswürdiger Partner bleibt. 

 

2. Menschenrechte respektieren – ohne Ausnahme 

Der Schutz der Menschenrechte ist ein grundlegender Wert unseres Unternehmens. Agropa 
verpflichtet sich, in allen Bereichen der Geschäftstätigkeit menschenwürdige 
Arbeitsbedingungen sicherzustellen – sowohl im eigenen Unternehmen als auch in der 
Zusammenarbeit mit landwirtschaftlichen Betrieben, Transportpartnern und weiteren Akteuren 
der Lieferkette.  



 

 

 
 

2.1 Keine Kinderarbeit 

Kinderarbeit ist für uns ausgeschlossen. Wir halten uns an die internationalen ILO-Standards 
sowie nationale Gesetze zum Mindestalter und zur Beschäftigung von Jugendlichen. 
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen keine Tätigkeiten ausführen, die ihre Gesundheit oder 
Entwicklung gefährden. 

2.2 Keine Zwangsarbeit, faire Behandlung aller Mitarbeitenden 

Zwangsarbeit oder unfreiwillige Beschäftigung sind strikt verboten. Arbeit bei Agropa muss 
immer freiwillig sein und frei von Drohung, Druck oder unangemessenen Abhängigkeiten. Dazu 
gehört: 

• keine Einbehaltung von Ausweisdokumenten, 
• pünktliche und vollständige Zahlung der Löhne, 
• faire und transparente Arbeitsbedingungen. 

Diese Grundsätze gelten gleichermaßen für eigene Mitarbeitende wie auch für Beschäftigte 
unserer Dienstleister. 

2.3 Keine Diskriminierung 

Wir fördern ein Arbeitsumfeld, in dem alle Menschen fair und respektvoll behandelt werden – 
unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Alter, Religion, Behinderung, sexueller Orientierung oder 
anderen persönlichen Merkmalen. Diskriminierung, Belästigung oder Einschüchterung werden 
nicht toleriert. 

2.4 Verantwortung in der Lieferkette 

Als Unternehmen der Lebensmittelwertschöpfungskette stehen wir in engem Austausch mit 
landwirt-schaftlichen Betrieben, Transportdienstleistern und weiteren Geschäftspartnern. Wir 
erwarten von allen Partnern, dass sie die grundlegenden Menschenrechte achten und 
menschenwürdige Arbeits-bedingungen sicherstellen. Dies bedeutet insbesondere: 

• keine Kinder- oder Zwangsarbeit, 

• faire und sichere Arbeitsbedingungen, 

• respektvollen Umgang mit Beschäftigten, 

• Einhaltung der jeweiligen nationalen Arbeits- und Sozialgesetze. 

Agropa kommuniziert diese Erwartungen klar und überprüft sie im Rahmen der laufenden 
Zusammenarbeit. Hinweise auf mögliche Verstöße nehmen wir ernst und gehen ihnen nach – 
auch, um gemeinsam mit unseren Partnern Verbesserungen zu erreichen. 

  



 

 

 
 

3. Gute und sichere Arbeitsbedingungen 

Bei Agropa steht der Mensch im Mittelpunkt. Unser Unternehmen lebt davon, dass viele 
Mitarbeitende über viele Jahre eng zusammenarbeiten, Verantwortung übernehmen und sich 
aufeinander verlassen können. Deshalb pflegen wir ein Arbeitsumfeld, in dem Sicherheit, 
Fairness und echter Zusammenhalt selbstverständlich sind. 

3.1 Sicherheit in Lager, Betrieb & Transport 

Unsere Arbeitsplätze – von der Rohwarenannahme über die Lagerung, Sortierung und 
Verpackung bis zum LKW-Fuhrpark – müssen jederzeit sicher sein. Dazu gehören: 

• Die konsequente Einhaltung aller Arbeitsschutz- und Brandschutzvorgaben 
• regelmäßige Sicherheitsunterweisungen und Schulungen 
• saubere, geordnete und ergonomisch eingerichtete Arbeitsbereiche 
• persönliche Schutzausrüstung, wo sie erforderlich ist 
• ein externer Beauftragter für Arbeitssicherheit, der die Maßnahmen koordiniert und 

weiterentwickelt 

Wir erwarten von allen Mitarbeitenden, aufmerksam zu arbeiten und mögliche Gefährdungen 
frühzeitig anzusprechen. 

3.2 Faire Arbeitsbedingungen, angemessene Löhne & sozialer Zusammenhalt 

Unsere Mitarbeitenden leisten jeden Tag einen wichtigen Beitrag zum Erfolg des 
Unternehmens. Agropa sorgt daher für: 

• klare schriftliche Arbeitsverträge, 
• faire und überdurchschnittliche Löhne, 
• transparente Arbeitszeiten und eine gerechte Behandlung von Überstunden, 
• ein Arbeitsklima, das von Teamgeist, gegenseitiger Unterstützung und Respekt geprägt 

ist. 

Wir fördern den sozialen Zusammenhalt bewusst — z. B. durch gemeinsame Feste oder andere 
Aktivitäten, die das Miteinander stärken. Diese gelebte Gemeinschaft ist ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Unternehmenskultur. 

3.3 Vereinigungsfreiheit 

Wir respektieren das Recht aller Mitarbeitenden, sich zu organisieren und Interessen zu 
vertreten. Wir legen großen Wert auf offene, direkte und vertrauensvolle Kommunikation 
zwischen Mitarbeitenden und Geschäftsführung. Anliegen, Vorschläge oder Kritik können 
jederzeit ohne Nachteile geäußert werden. Führungskräfte und Geschäftsleitung haben die 
Verantwortung, diese Rückmeldungen ernst zu nehmen und konstruktiv darauf einzugehen. 

  



 

 

 
 

4. Verantwortung für Umwelt & Ressourcen 

Als Unternehmen der landwirtschaftlichen Grundversorgung wissen wir, dass unser Geschäft 
auf intakten natürlichen Ressourcen basiert: fruchtbare Böden, sauberes Wasser, stabile 
Ökosysteme und ein verlässliches Klima. Wir setzen uns deshalb aktiv dafür ein, unsere 
Umweltauswirkungen so gering wie möglich zu halten und unsere Prozesse kontinuierlich zu 
verbessern. 

4.1 Einhaltung aller Umweltgesetze 

Wir halten alle geltenden Vorgaben zu Abfall, Wasser, Emissionen, Gefahrstoffen und 
Immissions-schutz ein – an allen unseren Standorten in Brunnen, Grasheim und Straubing. 
Dazu gehören auch regelmäßige Schulungen unserer Mitarbeitenden sowie eine sachgerechte 
Dokumentation aller relevanten Umweltprozesse. 

4.2 Schonender Umgang mit Energie, Wasser & Rohwaren 

Wir achten darauf, Umweltbelastungen möglichst gering zu halten – u. a. durch: 

• sorgfältige Sortierung, Lagerung und Nutzung unserer Rohwaren 
• effiziente und ressourcenschonende Verpackungslösungen 
• moderne und energieeffiziente Kühl- und Lagertechnik 
• einen verantwortungsvollen Umgang mit Transportwegen und Kraftstoffen 
• kontinuierliche Verbesserungen unseres betrieblichen Energieeinsatzes 

Wir setzen auf regionale Wertschöpfung und kurze Wege, wo immer das möglich und sinnvoll 
ist. 

4.3 Aktiver Beitrag zum Klimaschutz 

Agropa investiert fortlaufend in klimafreundliche Technologien und Lösungen. Dazu gehören: 

• umfangreiche Photovoltaikanlagen, die einen wichtigen Teil unseres Strombedarfs 
decken und zusätzlich erneuerbare Energie in das öffentliche Netz einspeisen, 

• Wärmepumpensysteme zur Beheizung von Hallen- und Betriebsbereichen, die auf 
fossile Energieträger basierende Heizanlagen teilweise ersetzen, 

• moderne Kälteanlagen, die fast ohne klimaschädliche Kältemittel arbeiten und 
gleichzeitig hohe Energieeffizienz gewährleisten. 

Diese Maßnahmen sind Ausdruck unseres Anspruchs, Verantwortung zu übernehmen und 
unseren Beitrag zum Klimaschutz zu leisten – heute und für kommende Generationen. 

  



 

 

 
 

5. Faires und rechtlich einwandfreies Geschäftsverhalten 

5.1 Keine Korruption oder unfaire Bevorzugung – verantwortungsvolle Gastfreundschaft 

Wir dulden keine Form von Bestechung, Bestechlichkeit oder unrechtmäßiger Einflussnahme. 
Zuwendungen dürfen niemals dazu dienen, Entscheidungen unzulässig zu beeinflussen. 

Gleichzeitig ist es fester Bestandteil unserer Unternehmenskultur, langfristige Partnerschaften 
zu pflegen und unseren Kunden, Lieferanten und Mitarbeitenden Wertschätzung 
entgegenzubringen. Dazu können Einladungen in einem sozial üblichen und transparenten 
Rahmen gehören – etwa zu sportlichen Veranstaltungen, bei denen Agropa über ein festes 
Dauerkartenkontingent verfügt. 

Solche Einladungen sind zulässig, sofern sie keinen Gegenleistungscharakter haben, offen 
kommuniziert werden und den allgemein anerkannten Standards geschäftlicher 
Gastfreundschaft entsprechen. 

5.2 Datenschutz & Vertraulichkeit 

Der Schutz personenbezogener Daten ist für Agropa von hoher Bedeutung. Wir verarbeiten 
personenbezogene Daten von Mitarbeitenden, Kunden, Lieferanten und Bewerbenden 
ausschließlich im Einklang mit den geltenden Datenschutzgesetzen, insbesondere der DSGVO. 

Agropa hat hierfür einen externen Datenschutzbeauftragten benannt, der die Einhaltung der 
gesetzlichen Vorgaben überwacht, berät und als unabhängige Ansprechperson zur Verfügung 
steht. 

Vertrauliche Informationen – gleich ob geschäftlicher oder persönlicher Art – dürfen nur für 
berechtigte Zwecke genutzt und nicht unbefugt weitergegeben werden. Dokumente, digitale 
Daten und sensible Informationen sind so zu sichern, dass sie vor unberechtigtem Zugriff 
geschützt sind. Alle Mitarbeitenden tragen Mitverantwortung für einen sorgfältigen Umgang mit 
Daten und informieren bei Verdachtsfällen oder Unsicherheiten frühzeitig die zuständige Stelle 
oder den Datenschutzbeauftragten. 

5.3 Geschäftsdokumentation 

Wir legen großen Wert auf eine vollständige, wahrheitsgemäße und nachvollziehbare 
Dokumentation unserer geschäftlichen Aktivitäten. Dazu gehören insbesondere 
Aufzeichnungen zu Rohwaren, Qualitätskontrollen, Wareneingängen, Transporten, Verträgen, 
Finanztransaktionen und internen Entscheidungen. 

Alle geschäftsrelevanten Unterlagen müssen korrekt und zeitnah erstellt werden, den 
tatsächlichen Vorgang vollständig widerspiegeln, nach den gültigen gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen archiviert werden und vor Manipulation oder Verlust geschützt sein. 

Unrichtige Einträge, bewusst unvollständige Angaben oder die Verschleierung von 
Informationen widersprechen unseren Grundsätzen und sind nicht akzeptabel. Eine 
ordnungsgemäße Dokumentation ist entscheidend für die Rückverfolgbarkeit unserer Produkte, 
die Qualitätssicherung, interne und externe Prüfungen – und damit für die Verlässlichkeit, die 
unsere Partner seit Jahrzehnten an Agropa schätzen. 



 

 

 
 

6. Verantwortung in der Lieferkette 

Agropa arbeitet seit vielen Jahren mit landwirtschaftlichen Betrieben, Erzeugergemeinschaften, 
Transportdienstleistern und weiteren Geschäftspartnern zusammen. Diese langjährigen 
Beziehungen beruhen auf Vertrauen – und auf einem gemeinsamen Verständnis dafür, wie wir 
arbeiten und miteinander umgehen wollen. Wir erwarten daher, dass alle Partner in unserer 
Lieferkette die Werte und Grundsätze dieses Verhaltenskodex teilen. Dazu gehört ein 
verantwortungsbewusster Umgang mit Menschen, Ressourcen und Produkten ebenso wie ein 
faires, ehrliches und gesetzestreues Geschäftsverhalten. Unsere Anforderungen an Partner 
umfassen insbesondere: 

• die Achtung der Menschenrechte und die Einhaltung fairer, sicherer und würdiger 
Arbeitsbedingungen, 

• den verantwortungsvollen Umgang mit landwirtschaftlichen Rohwaren, einschließlich 
einer sorgfältigen Erzeugung, Sortierung und Dokumentation, 

• Einhaltung aller gesetzlichen Vorgaben in den Bereichen Lebensmittelrecht, 
Arbeitsschutz, Umwelt- und Sozialstandards, 

• eine offene und transparente Zusammenarbeit, einschließlich der Weitergabe relevanter 
Informationen, 

• ein Werteverständnis, das mit dem Agropa-Verhaltenskodex übereinstimmt und in der 
eigenen Lieferkette weitergetragen wird. 

Wir erwarten von unseren Partnern, dass sie diese Grundsätze aktiv fördern und ihre 
Mitarbeitenden sowie nachgelagerte Dienstleister darüber informieren. Agropa behält sich vor, 
Hinweise auf mögliche Verstöße zu prüfen und gemeinsam mit den Partnern Verbesserungen 
zu entwickeln. Eine Zusammenarbeit setzt voraus, dass die wesentlichen Grundsätze 
eingehalten werden und ein Klima gegenseitigen Respekts besteht. 

Unser Ziel ist eine Lieferkette, in der alle Beteiligten verantwortungsbewusst handeln – im Sinne 
unserer Produkte, unserer Kundinnen und Kunden und der Menschen, die tagtäglich für die 
Qualität unserer Rohwaren arbeiten. 

 

7. Beschwerden, Hinweise & Meldesystem 

Wir möchten früh erfahren, wenn etwas nicht stimmt. Daher kann jeder Mitarbeitende oder 
Geschäftspartner Verstöße melden – anonym oder namentlich, ohne Nachteile befürchten zu 
müssen. 

Meldemöglichkeiten: 

• interne Meldestelle oder direkte Führungskraft 
• das Hinweisgebersystem der Agropa Handels GmbH: 

https://agropa.integrityline.com/ 

Hinweise werden vertraulich behandelt und sorgfältig geprüft. 
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8. Umsetzung, Verantwortung und gemeinsame Verpflichtung 

Dieser Verhaltenskodex gilt für alle Mitarbeitenden der Agropa Handels GmbH sowie für alle 
Geschäftspartner in unserer Lieferkette. Seine Grundsätze sind verbindlich und sollen 
sicherstellen, dass wir gemeinsam verantwortungsvoll handeln – gegenüber Menschen, Umwelt 
und den Rohwaren, mit denen wir täglich arbeiten. 

Wir veröffentlichen diesen Kodex und stellen ihn allen bestehenden und neuen Partnern zur 
Verfügung. Von unseren Geschäftspartnern erwarten wir, dass sie sich mit den Inhalten vertraut 
machen, diese teilen und in ihrer eigenen Lieferkette angemessen berücksichtigen. Die 
Anerkennung und schriftliche Bestätigung dieses Kodex ist Bestandteil unserer 
Zusammenarbeit. 

Die Geschäftsführung trägt Verantwortung dafür, dass der Kodex im Unternehmen gelebt wird, 
regelmäßig überprüft und bei Bedarf angepasst wird. Schulungen, offene Kommunikation und 
klare Ansprechpartner helfen dabei, Fragen zu klären und Verbesserungen anzustoßen. 
Hinweise auf Verstöße – innerhalb des Unternehmens oder in der Lieferkette – werden ernst 
genommen und sorgfältig geprüft. 

Nachhaltige, faire und verlässliche Beziehungen funktionieren nur, wenn alle Beteiligten 
Verantwortung übernehmen. Deshalb verstehen wir diesen Kodex nicht als formales Dokument, 
sondern als gemeinsame Grundlage für die Art und Weise, wie wir zusammenarbeiten wollen. 

 

Schlusswort 

Als Familienunternehmen sind uns Vertrauen, Verlässlichkeit und ein respektvoller Umgang besonders 
wichtig. Dieser Kodex ist unser gemeinsames Bekenntnis zu einem verantwortungs-bewussten 
Handeln – im Unternehmen und entlang unserer gesamten Lieferkette. Wir bitten alle Mitarbeitenden 
wie auch unsere Partner, diese Grundsätze zu unterstützen und aktiv mit Leben zu füllen. Nur so 
sichern wir gemeinsam die Qualität unserer Arbeit und die Zukunft unseres Unternehmens. 

Brunnen, den 16.12.2025 

     

Johann Dittenhauser sen.     Johann Dittenhauser jun. 
Geschäftsführer – Agropa Handels GmbH   Geschäftsführer – Agropa Handels GmbH 

 

 


